	Deutscharbeit Nr. 1
	
	Klasse G 6b

	Name:
	
	
	Datum: 
	27.09.2012

	Thema:                                        Satzgliedbestimmung

	

	1.
Bestimme in den folgenden Sätzen die Satzglieder und


ordne sie unten in die Tabelle ein.

	
1.
Eine Schülerin erklärt ihrem Freund die Hausaufgaben.
	

	
2.
Den neuen Computer zeigt sie ihm auch.
	

	
3.
Der netten Nachbarin bringt sie immer selbst gepflückte Blumen mit.
	

	
4.
Der neue Lehrer kennt den Weg zur Schule noch nicht richtig.
	

	
	
	
	
	

	
	Subjekt: 
	Prädikat: 
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	Akkusativ-Objekt: 
	Dativ-Objekt: 
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2.
Unterstreiche in den Sätzen die adverbialen Bestimmungen und ordne   sie dann in die Tabelle ein.

	

	
Der Traum vom Fliegen


Zu Beginn des 19. Jahrhunderts lebte ein Schneider in Ulm, der voller Begeisterung den Flug der Vögel beobachtete. Das wollte er auch können: Fliegen!


Also bastelte er in seiner Freizeit die unterschiedlichsten Flügel aus Stoff. Mehrere Wochen lang nähte er ein besonders prächtiges Federkleid. Vor Aufregung konnte er nicht schlafen. Nach der Fertigstellung lud er alle Bürger auf den Marktplatz ein. Am Sonntagmittag wollte er mit seinen riesigen Flügeln auf den Turm des Münsters steigen. Wie ein Vogel würde er am Himmel schweben!


Die Eingeladenen kamen voller Neugier, um das Schauspiel zu sehen. Beim Glockenschlag zwölf stieß sich der Schneider mit beiden Füßen ab. Wegen seines Gewichts plumpste er wie ein Stein in die Donau. Sein ganzes Leben lang ließ er sich wegen dieser Blamage nicht mehr in seiner Heimatstadt blicken.


	

	
	Temporale Adverbialbestimmung: 
	Modale Adverbialbestimmung: 
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	Lokale Adverbialbestimmung:
	Kausale Adverbialbestimmung: 
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3.
Bestimme bei folgenden Sätzen die Satzglieder und 
Satzgliedteile.    

1. Der Angeklagte wurde des Betruges angeklagt.

2. Die Kühe des Nachbarn werden saftiges, grünes Gras gefressen haben.

3. Den letzten Urlaub haben wir an der Ostsee verbracht.

4. Dem Vater der kleinen Kinder wollen Herr Müller und seine Frau ein   Angebot machen.

5. Er hilft, wem er nur helfen kann.

6. Sie war sich ihrer Verantwortung bewusst.

7. Der Trainer des Vereins erklärt der Mannschaft die Regeln.

8. Dass wir das entscheidende Spiel verloren haben, scheint dich nicht zu interessieren.

9. Einen interessanten Brief habe ich gestern bekommen.

10. Für den Anfänger ist die Segel zu setzen nicht einfach.  

11. Wen ihr eingeladen habt, müsst ihr empfangen.

12. Wir haben uns gestern mit den Verantwortlichen getroffen.

13.
Er bedankt sich ausgiebig bei seinen Freunden.


             
           








60 /
4. Lies den folgenden Satz und beantworte die nachfolgenden Fragen.

Wegen seiner schlechten Laune verschmähte gestern der eigentlich kerngesunde Kaspar die von seiner Mutter zubereitete Speise. 

a)
Wie viele Satzglieder hat der Satz?    Er hat __________ Satzglieder.

b) Befindet sich in diesem Satz ein Akkusativobjekt ?  Kreuze an!    

( JA   

 ( NEIN   




2 /




Punkte     /    Note:  

	1
	2
	3
	4
	5
	6

	
	
	
	
	
	


Durchschnitt:  ________
	
	
	Lösungen
	
	

	
	
	
	
	

	

	
1.
Bestimme in den folgenden Sätzen die Satzglieder und


ordne sie unten in die Tabelle ein.

	
1.
Eine Schülerin erklärt ihrem Freund die Hausaufgaben.
	

	
2.
Den neuen Computer zeigt sie ihm auch.
	

	
3.
Der netten Nachbarin bringt sie immer selbst gepflückte Blumen mit.
	

	
4.
Der neue Lehrer kennt den Weg zur Schule noch nicht richtig.
	

	
	
	
	
	

	
	Subjekt: (4)
	Prädikat: (4)
	

	
	eine Schülerin
	erklärt
	

	
	sie
	zeigt
	

	
	sie
	bringt ... mit
	

	
	der neue Lehrer
	kennt
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	Akkusativ-Objekt: (4)
	Dativ-Objekt: (3)
	

	
	die Hausaufgaben
	ihrem Freund
	

	
	den neuen Computer
	ihm
	

	
	selbst gepflückte Blumen
	der netten Nachbarin
	

	
	den Weg zur Schule
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	7/
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2.
Unterstreiche in den Sätzen die adverbialen Bestimmungen und ordne sie 


dann in die Tabelle ein.

	

	
Der Traum vom Fliegen


Zu Beginn des 19. Jahrhunderts lebte ein Schneider in Ulm, der voller 
Begeisterung den Flug der Vögel beobachtete.


Das wollte er auch können: Fliegen!


Also bastelte er in seiner Freizeit die unterschiedlichsten Flügel aus Stoff.
Mehrere Wochen lang nähte er ein besonders prächtiges Federkleid.


Vor Aufregung konnte er nicht schlafen.


Nach der Fertigstellung lud er alle Bürger auf den Marktplatz ein. Am


Sonntagmittag wollte er mit seinen riesigen Flügeln auf den Turm des Münsters

steigen.


Wie ein Vogel würde er am Himmel schweben!


Die Eingeladenen kamen voller Neugier, um das Schauspiel zu sehen.


Beim Glockenschlag zwölf stieß sich der Schneider mit beiden Füßen ab.


Wegen seines Gewichts plumpste er wie ein Stein in die Donau.


Sein ganzes Leben lang ließ er sich wegen dieser Blamage nicht mehr


in seiner Heimatstadt blicken.
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	Zeit: (7)
	Art und Weise: (6)
	

	
	zu Beginn des 19. Jahrhunderts
	voller Begeisterung
	

	
	in seiner Freizeit
	mit seinen riesigen Flügeln
	

	
	mehrere Wochen lang
	wie ein Vogel
	

	
	nach der Fertigstellung
	voller Neugier
	

	
	am Sonntagmittag
	mit beiden Füßen
	

	
	beim Glockenschlag zwölf
	wie ein Stein
	

	
	sein ganzes Leben lang
	
	

	
	
	
	

	
	Ort: (6)
	Grund: (3)
	

	
	in Ulm
	vor Aufregung
	

	
	auf den Marktplatz
	wegen seines Gewichts
	

	
	auf den Turm des Münsters
	wegen dieser Blamage
	

	
	am Himmel
	
	

	
	in die Donau
	
	

	
	in seiner Heimatstadt
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3.
Ordne die folgenden Adverbiale richtig in den Lückentext ein:

	fleißig  /  vor der Kälte  /  langsam  /  in Astlöchern  /  heftig  /  wegen der niedrigen Temperaturen  /  seit einigen Wochen  /  ins Gebirge  /  unter Laubhaufen  /  bald  /  dort  /  jetzt  /  überall  /  fast kahl
	

	Die warme Jahreszeit geht
	(wie?)
langsam
	zu Ende.
	

	Es wehen
	(wo?)   überall
	starke Winde und die Bäume sind 
	

	(wie?)   fast kahl
.
	
	
	

	Viele Tiere bereiten sich
	(wann?)   jetzt
	auf den Winter vor:
	

	(wo?)   Unter Laubhaufen
	suchen die Igel Schutz
	
	

	(warum?)   vor der Kälte
.
	
	
	

	(wie?)   Fleißig
	sammelt das Eichhörnchen Nüsse und versteckt sie
	
	

	(wo?)   in Astlöchern
.
	
	
	

	(warum?)   Wegen der niedrigen Temperaturen
	fällt
	
	
	

	(wann?)   bald
	der erste Schnee. Viele Menschen lieben die kalte Jahreszeit.
	

	Sie fahren zum Skifahren
	(wohin?)   ins Gebirge
,
	denn
	(wo?)   dort
	

	schneit es
	(wann?)   seit einigen Wochen
	
	(wie?)   heftig
.
	26/
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(1)  Karl          ist        pünktlich.

      Subjekt    Prädikat    Adverbiale

(2)  Ich komme    zu dir.

          S       P            Dat.Obj.

(3)  Der Angeklagte wurde des Betruges angeklagt.

                   S                      P                 Gen.Obj.        P

(4)  Er schreibt einen Aufsatz.

         S        P                Akk.Obj.

(5)  Die Kühe des Nachbarn werden saftiges, grünes Gras gefressen haben.

                          S                             P                     Akk.Obj.                           P             P

(6)  Die Kinder seines ältesten Sohnes hütet der alte Mann.

                         Akk.Obj.                                         P                 S

(7)  Den letzten Urlaub haben wir an der Ostsee verbracht.

                  Akk.Obj.                  P        S           Adv.                   P

(8)  Er lernt, ein Dokument zu sichern.

         S     P                      Akk.Obj.

(9)  Dem Vater der Kinder wollen Herr Müller und seine Frau ein Angebot machen.

                      Dat.Obj.                    P                                S                                 Akk.Obj.        P

(10)  Er hilft, wem er nur helfen kann.

           S     P                      Dat.Obj.

(11)  Es hört auf zu regnen.

            S                 P

(12)  Die Vertragspartner betrügen sich.

                       S                            P            Akk.Obj.

1. Block

Heute war ein anstrengender Tag.

Adv.        P               S

Ich habe  Geld     gewonnen.

S       P       Akk.Obj.        P

Ich schenke meinem Vater ein Buch.

S            P               Dat.Obj.          Akk.Obj.

Wenige haben alle Romane von Thomas Mann gelesen.

S                 P                             Akk.Obj.                                 P

Der Zug nach Paris fährt um 7.30 Uhr.

               S                         P          Adv.

2. Block

Sie war sich ihrer Verantwortung bewusst.

S      P        P                 Gen.Obj.                 P  

Den schrecklichen Unfall haben sie überlebt.

                   Akk.Obj.                    P       S        P

Der Trainer erklärt der Mannschaft die Regeln.

     S                     P                  Dat.Obj.          Akk.Obj.  

Gestern habe ich im Hof ein neues Auto gesehen.

Adv.              P    S     Adv.           Akk.Obj.                P

Dass wir das Spiel verloren haben, scheint    dich      nicht zu interessieren.

                S             .                                          P          Akk.Obj.       P

3. Block

Der Wagen gehört unseren Nachbarn.

         S               P                  Dat.Obj.

Einen interessanten Brief habe ich gestern bekommen.

                  Akk.Obj.                    P         S      Adv.            P

Wer nicht eingeladen ist, darf nicht kommen.

                    S                                     P

Wen ihr eingeladen habt, müsst ihr empfangen.

                     Akk.Obj.                  P        S         P

Für den Anfänger ist die Segel zu setzen nicht einfach.  

         S                       P             Akk.Obj.                      Adv.             

a. Die Vertragspartner betrügen    sich.

          S              P                                    Akk.obj.
b. Sie war sich ihrer Verantwortung bewusst.

      S      P        P                 Gen.Obj.                 P  
c. Sie kümmern sich um die kranke Frau.

S                 P                      Präp.obj.
d. Der Lehrer sucht nach passenden Worten.

            S                 P                      Präp.obj.
e. Gestern Abend habe ich im Hof ein neues Auto gesehen.

                     Adv.            P       S        Adv.        Akk.obj.              P
f. Wir haben uns gestern mit den Verantwortlichen getroffen.

S               P           Adv.                      Präp.obj.                        P

g. Den schrecklichen Unfall haben sie überlebt.

               Akk.obj.                             P         S        P
1. Block

Der Wagen gehört unseren Nachbarn.

         S               P                  Dat.Obj.

Einen interessanten Brief habe ich gestern bekommen.

                  Akk.Obj.                    P         S      Adv.            P

Er bedankt sich ausgiebig bei seinen Freunden.

S              P                Adv.                     Präp.obj.
Für den Anfänger ist die Segel zu setzen nicht einfach.  

         S                       P             Akk.Obj.                      Adv.             

Wir lachen über den Film von gestern Abend.

S       P                Präp.obj.              Adv.
2. Block

Ich rate    dir     dringend zum Kauf eines Computers mit Internetanschluss.

S     P      Dat.obj.       Adv.                       Präp.obj.
Der Trainer erklärt der Mannschaft die Regeln.

     S                     P                  Dat.Obj.          Akk.Obj.  

Ich habe mich über dein Geschenk gefreut.

S      P                              Präp.obj.                 P
